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Hessische Nachwuchsmehrkampfmeisterschaften 2010 
Hessische Altersklassenmehrkampfmeisterschaften 2010 
 
Veranstalter Hessischer Turnverband e.V. 
Ausrichter GSV Eintracht Baunatal e.V., KSV Baunatal e.V., 
 TSG Elgershausen e.V., TV 1891 Hoof e.V. 
Ort Baunatal-Mitte (Leichtathletik, Schwimmen, Kunstspringen, Fechten, Schießen) 
 Schauenburg-Hoof (Gerätturnen) 
Termin 20. Juni 2010 
Zeitplan Der Zeitplan wird nach Meldeschluss bekannt gegeben. 
Meldeschluss 22. Mai 2010 
Meldegeld 6,00 € je Mehrkampf und 5,00 € je Einzelwettkampf; 
 auch bei Nichtantritt ist das Meldegeld fällig. 
Meldungen an Die Meldung erfolgt ausschließlich per E-Mail über den Excel-Meldebogen an 
 christian.khin@t-online.de und dathe@htv-online.de.  
Hinweis Die Meldung wird nur in Zusammenhang mit einer erteilten Einzugsermächtigung 

sowie bei einer ausreichenden Anzahl gemeldeter Kampfrichter akzeptiert (siehe 
Hinweise). Meldungen, die nach dem 22. Mai eingehen, sowie unvollständige 
Meldungen werden nicht angenommen! 

 
Jahnwettkämpfe 
 

41710 Jahn-Sechskampf M 10-11 Jg. 1999/2000 
 Boden, Barren (jeweils P 5A); 50-m-Lauf, Schlagball 80 g; 50-m-Schwimmen, Kunstspringen 
41708 Jahn-Sechskampf M 8-9 Jg. 2001/2002 
 Boden, Barren (jeweils P 4A); 50-m-Lauf, Schlagball 80 g; 25-m-Schwimmen, Kunstspringen 
41810 Jahn-Sechskampf W 10-11 Jg. 1999/2000 
 Stufenbarren, Boden (jeweils P 5A); 50-m-Lauf, Schlagball 80 g; 50-m-Schwimmen, 

Kunstspringen 
41808 Jahn-Sechskampf W 8-9 Jg. 2001/2002 
 Stufenbarren, Boden (jeweils P 4A); 50-m-Lauf, Schlagball 80 g; 25-m-Schwimmen, 

Kunstspringen 
 
Deutsche Mehrkämpfe 
 

42710 Deutscher-Sechskampf M 10-11 Jg. 1999/2000 
 Boden, Barren, Reck (jeweils P 5A); 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g 
42708 Deutscher-Sechskampf M 8-9 Jg. 2001/2002 
 Boden, Barren, Reck (jeweils P 4A); 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g  
42810 Deutscher Sechskampf W 10-11 Jg. 1998/1999 
 Sprung [Pferd 1,20 m], Stufenbarren, Boden (jeweils P 5A); 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. 

Zone, Schlagball 80 g 
42808 Deutscher Sechskampf W 8-9 Jg. 2001/2002 
 Sprung [Bock 1,10 m], Stufenbarren, Boden (jeweils P 4A); 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. 

Zone, Schlagball 80 g 
 
Leichtathletische Mehrkämpfe 
 

44710 Leichtathletik-Dreikampf M 10-11 Jg. 1999/2000 
 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g 
44708 Leichtathletik-Dreikampf M 8-9 Jg. 2001/2002 
 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g 
44810 Leichtathletik-Dreikampf W 10-11 Jg. 1999/2000 
 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g 
44808 Leichtathletik-Dreikampf W 8-9 Jg. 2001/2002 
 50-m-Lauf, Weitsprung a. d. Zone, Schlagball 80 g 
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Leichtathletische Altersklassenmehrkämpfe 
 

44160 Leichtathletik-Vierkampf M 60+  Jg. 1950 u. älter 
 50-m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoß 5,00 kg, Schleuderballwurf 1,0 kg 
44165 Leichtathletik-Vierkampf M 65+  Jg. 1945 u. älter 
 50-m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoß 5,00 kg, Schleuderballwurf 1,0 kg 
44170 Leichtathletik-Vierkampf M 70+  Jg. 1940 u. älter 
 50-m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoß 4,00 kg, Schleuderballwurf 1,0 kg 
44260 Leichtathletik-Vierkampf W 60+  Jg. 1950 u. älter 
 50-m-Lauf, Standweitsprung, Kugelstoß 3,00 kg, Schleuderballwurf 1,0 kg 
44265 Leichtathletik-Vierkampf W 65+  Jg. 1945 u. älter 
 50-m-Lauf, Standweitsprung, Kugelstoß 3,00 kg, Schleuderballwurf 1,0 kg 
 

Die Wettkämpfe der Altersklassen finden nur statt, wenn in den einzelnen Klassen mindestens drei 
Wettkämpfer/innen antreten. Zusätzliche Altersklassen (z.B. W70, M75) werden aufgenommen, wenn 
mindestens drei Wettkämpfer/innen antreten. Ansonsten muss in einer niedrigeren Klasse gestartet 
werden. 
 
Schwimmerische Mehrkämpfe 
 

Ausschreibung Kunstspringen für alle Wettkämpfe: Zwei verschiedene Sprünge, die Sprunghöhe kann 
für jeden Sprung frei aus den Brettabsprunghöhen 1 m und 3 m gewählt werden. Sprünge aus der 
Nachwuchstabelle sind erlaubt. 
 

45711 Schwimm-Fünfkampf M 11 Jg. 1999 
 50-m-Schwimmen; 50-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener 

Schwimmart); 15-m-Streckentauchen, Kunstspringen 
45710 Schwimm-Fünfkampf M 10 Jg. 2000 
 50-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener 

Schwimmart); 15-m-Streckentauchen, Kunstspringen 
45709 Schwimm-Vierkampf M 9 Jg. 2001 
 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener Schwimmart); 10-m-

Streckentauchen, Kunstspringen 
45708 Schwimm-Dreikampf M 8 Jg. 2002 
 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen oder wahlweise 10-m-Streckentauchen, 

Kunstspringen 
45811 Schwimm-Fünfkampf W 11 Jg. 1999 
 50-m-Schwimmen; 50-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener 

Schwimmart); 15-m-Streckentauchen, Kunstspringen 
45810 Schwimm-Fünfkampf W 10 Jg. 2000 
 50-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener 

Schwimmart); 15-m-Streckentauchen, Kunstspringen 
45809 Schwimm-Vierkampf W 9 Jg. 2001 
 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen (jeweils in verschiedener Schwimmart); 10-m-

Streckentauchen, Kunstspringen 
45808 Schwimm-Dreikampf W 8 Jg. 2002 
 25-m-Schwimmen; 25-m-Schwimmen oder wahlweise 10-m-Streckentauchen, 

Kunstspringen 
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Wichtige Hinweise 
 
Kampfrichter 
 

Die Meldung wird nur in Zusammenhang mit einer erteilten Einzugsermächtigung sowie bei einer 
ausreichenden Anzahl gemeldeter Kampfrichter akzeptiert. Pro eins bis fünf Mehrkämpfer/innen muss 
ein/e Kampfrichter/in pro Wettkampftag gestellt werden. 
 
Vereine, die Teilnehmer/innen in verschiedenen Mehrkampfbereichen melden, können sich den 
Einsatzbereich der Kampfrichterin/des Kampfrichters aussuchen bzw. sollten die Kampfrichter 
möglichst auf alle Sportarten verteilen. 
 
Vereine, deren Mehrkämpfer/innen nur in einem Bereich aktiv sind, melden in der Regel wie folgt: 
Leichtathletische Mehrkämpfe = Leichtathletik: Weit, Wurf, Stoß (mit oder ohne Lizenz; Helfer) 
Schwimmmehrkampf = Kampfrichter Schwimmen (DSV-Lizenz) 
Friesenkampf = Obleute Fechten 
Deutscher Mehrkampf = Gerätturnen (Landeslizenz C oder höher, Gaulizenz nur mit entsprechendem 
Nachweis) 
Jahnkampf = (falls vorhanden) lizenzierter Sprungrichter Kunstspringen, sonst Gerätturnen 
(Landeslizenz C oder höher, Gaulizenz nur mit entsprechendem Nachweis). 
 
Die Fahrtkosten und die Tagegelder der Kampfrichter trägt der stellende Verein gemäß der am 
07.11.2009 verabschiedeten Änderung der Finanz- und Wirtschaftsordnung des HTV. 
Wettkampfleitung und Obleute werden vom HTV eingesetzt und bezahlt. 
 
Die Meldung des/r Kampfrichters/in erfolgt mit Namen, Kontaktdaten, Einsatzgebiet (Sportart und 
Disziplin) und Lizenz zeitgleich mit der Meldung der Teilnehmer/innen. Ohne Kampfrichter/in ist eine 
Wettkampfteilnahme nicht möglich. 
 
Die Kampfrichterinnen und Kampfrichter stehen über den gesamten Wettkampftag für alle 
Wettkampfklassen zur Verfügung. 
 
Wertungstabellen 
 

Die Bewertung aller Mehrkämpfe erfolgt nach der Mehrkampfwertung des DTB, die ab 2008 für alle 
Mehrkämpfe des DTB einschließlich DTB-Wahlwettkampf gültig ist. 
 
Startpässe 
 

Startpässe sind für die Wettkämpfe am Sonntag nicht erforderlich. Das vorgesehene Feld im 
Meldebogen ist ein Kann-Feld; es muss nicht ausgefüllt werden. 
 
Schwimmdisziplinen 
 

Die Wettkampfkarte Schwimmen/Kunstspringen am Wettkampftag ausgefüllt mitzubringen und dem 
Lauf- und Sprunggericht vorzulegen. 
 
Einzugsermächtigung 
 

Die Einzugsermächtigung ist per Post bis zum 05. Juni (Datum des Poststempels) an den Hessischen 
Turnverband, Huizener Straße 22-24, 61118 Bad Vilbel zu senden. 
 
 
Lothar Ohl Christian Khin 
Vizepräsident Allgemeines Turnen komm. Landesfachwart Mehrkämpfe 
 
  Dr. Wolfgang Niessner 
  Beauftragter für Leichtathletik 
 


